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«Ich bin 
relaxter 
als früher»

 NINA BURRI   
hat kürzlich ihren runden  
Geburtstag gefeiert. Der  
bekannteste Schlangen-
mensch der Schweiz hat  
uns vom Älterwerden,  
ihrem Beruf und ihren  
Träumen erzählt

 Sie verbiegt sich bei Auftritten 
so sehr, dass es beim Zuschauen fast 

wehtut. Doch in ihrem eigenen 
Leben ist Verbiegen keine Option: 

Nina Burri (40) weiss, was sie 
kann und will. 

Frau Burri, Sie sind erst 
gerade 40 Jahre alt ge-
worden. Wie gehen Sie 
mit dem Älterwerden 
um?
Es macht mir keine Sorgen. 
Ich erfreue mich an den 
Sachen, die ich machen kann, 

und bin gleichzeitig viel 
relaxter als früher, weil ich 
nicht mehr so verbissen etwas 
erreichen will. Das heisst 

keinesfalls, dass ich keine Ziele 
mehr habe, im Gegenteil. Aber 
ich bin viel offener für all die 
Dinge, die sich auf dem Weg 

dorthin ergeben. Ich kenne auch 
die Bedürfnisse meines Körpers 
viel besser.
Sie waren lange Ballett-
tänzerin und sind nun seit 
10 Jahren als Kontorsionis-
tin tätig. Wie lange können 
Sie noch auf diesem Niveau 
weitermachen?
Wenn mich keine Unfälle oder 
Krankheiten zum Aufhören 

zwingen, noch sehr lange. Was ich 
heute auf der Bühne leiste, kann ich 

mir gut erhalten. Tägliches Training 
ist natürlich das A und O. Die Frage 
ist einfach: Wie lange macht mir das 

Artistenleben noch Spass? Bin ich 
bereit, immer wieder den Koffer zu 
packen und die Welt zu bereisen? Diese 
Fragen muss ich klar mit Ja beantwor-
ten, sonst klappt es nicht. Man kann 
es nicht nebenbei machen. Wenn ich 
zum Beispiel Lust hätte, eine Familie 

zu gründen oder irgendwo sesshaft zu 
werden, dann würde es sehr schwierig. 
Der Beruf verlangt einem alles ab. Ein 
normales Sozialleben kenne ich fast 
nicht. Ich plane immer die nächsten 
zwei Jahre, und die möchte ich sicher 
noch als Schlangenmensch arbeiten.
Sie haben erst mit 30 Jahren 
die Kunst der Kontorsion er-
lernt – relativ spät, nicht?
Ja, es ist die absolute Ausnahme. 
Man muss schon körperlich dafür 
geschaffen sein und sicher auch schon 
Bühnenerfahrung haben, damit so 
spät noch etwas daraus wird. Norma-
lerweise beginnt ein Artist schon im 
Vorschulalter mit Gymnastik.
Was fasziniert Sie an der Kon-
torsion?
Ich finde es toll, die körperlichen 
Grenzen auszuloten. Dass ich mit 
meinem Körper all diese beweglichen 
Dinge machen kann, und damit auf 
der Bühne Nummern schaffe, die das 
Publikum berühren und faszinieren. 
Ich liebe diesen Beruf, weil alles, was 
ich an Training und Schweiss inves-
tiere, sieht man dann auch in meinem 
Können.
Sie haben in Ihrer Karriere 
schon viele Erfolge gefeiert. 
Gibt es ein Ziel, das Sie 
unbedingt noch erreichen 
möchten?
Der Traum einer One-Woman-Show, 
in der ich viele meiner Talente ein-
fliessen lassen und das Publikum in 
eine andere Welt entführen kann. In 
einem Film eine tragende Rolle spielen 
ebenfalls. Auch arbeite ich an einem 
Fotobuch, denn ich bin schon seit 20 
Jahren als Model tätig, und es gibt 
viele schöne Bilder davon. Die sollten 
endlich mal gezeigt werden.

 MARIÁ COLÓN

FO
TO

: Y
VE

S 
SU

CK
SD

OR
FF

 / 
BE

RL
IN

GalaSchweiz_2017_40_Layout.indd   6 11.09.17   17:31

 beauty schweiz

«Ich bin 
relaxter 
als früher»

Sie sind Skintherapist, was bedeutet das genau?
Eigentlich dasselbe, wie wenn man das wörtlich auf Deutsch 
übersetzt: ich bin Hauttherapeutin. Ich behandle und the-
rapiere die Haut von aussen und von innen, ganzheitlich. 
Jede Haut ist individuell. Als Skintherapist analysiere ich 
das Hautbild und wähle für jeden Hauttyp individuell ein 
abgestimmtes «Haut-Fitness-Programm». Entweder cosme-
ceutisch oder mit hochwertiger Naturkosmetik.
Welche Behandlungsmethoden bieten Sie an?
Den Fokus lege ich auf Gesicht und Hals, für Anti Aging- 
Hyperpigmetierung-, Falten-, Akne-, Rosazea-, sensible 
Haut-, reife Haut-, Teenager-, aber auch Narben-Behand-
lungen. Dafür setze ich modernste und innovativste Be-
handlungsmethoden ein.
Welche Behandlungen sind angesagt?
Microneedling mit Ultraschall, cosmeceutische Behandlun-
gen, aber auch Microbleeding für Augenbrauen. Ich arbeite 
mit St. Barth Gesichtsbehandungen, die ich exklusiv in 
Zürich einsetzen darf. Ganz neu aus den USA kommt die 
so genannten iS Clinical Behandlung «Fire & Ice». Stars wie 
Gwyneth Paltrow setzen auf diese Gesichtsbehandlung, die 
nur eine Stunde dauert, aber tolle Effekte liefert.

Weitere Trends?
Vegane Behandlungen sind auch sehr angesagt, ich setze 
zum Beispiel auf die Naturkosmetik von Holistic Botanics, 
aus Arosa.
Was machen Sie anders als andere Anbieter?
Ich berate und behandle ganzheitlich. Ich gebe zusätzlich 
zur professionellen Behandlung Tipps für die Ernährung 
und für die tägliche Hautpflege zuhause. Man kann mich 
mit einem Personal Trainer in einem Fitnesscenter ver-
gleichen. Ich trainiere die Haut, individuell von Mensch zu 
Mensch anders.
Welche Behandlungen eignen sich jetzt besonders im 
Herbst?
Auch da liegt der Fokus in der Hautsituation und dem 
Allgemeinbefinden des Kunden. Sicherlich sind Behand-
lungen mit exfolierendem Resultat und Vitamincocktails zu 
empfehlen. In einer Behandlungsform von 3–6 Sitzungen 
in kürzeren Abständen als Kur gibt dies der Haut wieder 
ein Boost und mehr Vitalität. Natürlich auch immer wieder 
Microneedling, welches die Haut revitalisiert, verjüngt und 
fit macht für die kühle Jahreszeit. 

HAUT WIE GWYNETH PALTROW

Schöne und gesunde Haut ist das 
schönste Accessoire, das man 
tragen kann. Cornelia Fäh von 
SKINTHERAPIST über ihre Lei-
denschaft als Hauttherapeutin, 
die neusten Behandlungen und 
was jetzt im Herbst angesagt ist
www.skintherapist.ch.

HYGIENISCH
Die Time Resist Tagescreme von YON-KA enthält 

unter anderem Hyaluronsäure. Die Creme verleiht der 
Haut neue Kraft und Energie. Besonders praktisch 
und hygienisch: Der Tiegel ist mit dem «Touch-&-

Slide» Pumpsystem ausgestattet, das durch nur eine 
Schiebebewegung die exakt benötigte Einzeldosis 
Creme freigibt. 50 ml, CHF 99.–, in SPAs und unter 

www.yonka.ch

AUFHELLEND
Der neue, aufhellende Zahnconditioner von SWISS 
SMILE verblüfft mit einem originellen Geschmack 
von Rosen und Rhabarber. Der feinporige Schaum 
hellt die Zähne sichtbar auf, versiegelt mikrosko-
pische Kariesläsionen und bietet zuverlässigen 

Schutz vor Demineralisierung während 16 Stunden. 
30 ml, CHF 49.–, in Apotheken und Drogerien

GEMÜTLICH
Im Herbst kommt die Zeit für ausgedehnte 
Beauty-Rituale. Beim Spa at home dürfen 

Masken nicht fehlen. Etwa die Moisturizing Face 
Mask von SKIN689. Sie bringt mit Hyaluronsäu-

re, Adenosin und Aminosäuren ruckzuck den 
Glow zurück. CHF 7.90 in Apotheken und unter 

www.skin689.ch

Schön im Herbst
Mit diesen Produkten wird der Herbst noch schöner

Cornelia Fäh, Inhaberin 
Skin Therapist in Zürich
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